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Herren Landesliga Gr. 4

TSG Ailingen : SSV Ulm 1846 II 
Sonntag, 17.09.2023, 10:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Ailingen – 9:7 Heimerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Ailingen am
Sonntagvormittag in den Armen: Iberl / Joos hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (33:24 Sätze) in der Herren
Landesliga Gr. 4 Partie gegen den SSV Ulm 1846 II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Iberl / Joos eine 1:3-Niederlage gegen Timmermann / Fischer kassierten. Ohne
Satzgewinn für Molzberger / Pfaff verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fießinger /
Thimm. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Spieß / Hecht beim 0:3 gegen Lippold /
Klotz. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Alfred Iberl gegen
Oliver Thimm, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Oliver Thimm jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Nicht ganz mithalten konnte Daniel Molzberger, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Felix Fießinger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 0:5
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sandor Spieß konnte im Spiel
gegen Florian Lippold indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1
in den Sätzen. Dirk Joos war in der Partie gegen Florian Timmermann nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Christian Hecht die
Partie gegen Moritz Fischer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die siegbringende
Taktik fehlte wiederum Armin Pfaff bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rafael Klotz ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Alfred
Iberl überzeugte im Einzel gegen Felix Fießinger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das war
ein souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Molzberger seinem Gegner Oliver
Thimm beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Die richtige Taktik hatte Sandor Spieß beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Florian
Timmermann von Beginn an. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nicht einen Satzgewinn
überließ Dirk Joos seinem Gegner Florian Lippold beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Anlaufschwierigkeiten musste Christian Hecht zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Armin Pfaff und Moritz Fischer, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Iberl / Joos hatten anschließend gegen Fießinger / Thimm bei
ihrem 3:0 indes wenig Schwierigkeiten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat die TSG Ailingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.10.2023 gegen den SV
Schemmerhofen bevor. Für den SSV Ulm 1846 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Schemmerhofen am 30.09.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 TSG Ailingen

Doppel: Iberl / Joos 1:1, Molzberger / Pfaff 0:1, Spieß / Hecht 0:1 
Einzel: A. Iberl 1:1, D. Molzberger 1:1, S. Spieß 2:0, D. Joos 2:0, C. Hecht 2:0, A. Pfaff 0:2 

 SSV Ulm 1846 II
Doppel: Fießinger / Thimm 1:1, Timmermann / Fischer 1:0, Lippold / Klotz 1:0 
Einzel: F. Fießinger 1:1, O. Thimm 1:1, F. Timmermann 0:2, F. Lippold 0:2, R. Klotz 1:1, M. Fischer 1:
1


